
Karten, die von Herzen kommen 
 
 

selbst gestalten mit gestricktem Hintergrund  
 
 

     
 
 

In der heutigen Zeit werden nicht mehr viel Karten geschrieben. Man greift zum 
Smartphone, ruft an oder verschickt Nachrichten. Auch ich habe mich daran 
gewöhnt. Ein kleiner Kreis von Freunden und Verwandten bekommt jedoch 
auch einmal eine Karte mit der Post zugeschickt. Wenn diese auch noch selbst 
gestaltet ist, ist die Freude immer sehr groß.  
 
Hier ist meine Anregung zu selbst gestalteten Karten, die von Herzen kommen: 
 
Oft haben wir Strickerinnen irgendwelche Proben, um zu sehen, wie sich die 
Farbe oder das Muster entwickelt. Ich bewahre diese immer eine Zeitlang auf, 
für den Fall, dass ich die eine oder andere Idee nochmals umsetzen möchte.  
 
Diese Proben benutze ich oft für solche Karten.  
Jetzt vor Ostern ist meine „Produktion“ in vollem Gange.  
 
 
 
 
 



 

                          
 
 
 

   
 
  



Hier die Anleitung, wie auch du das machen kannst: 
 
- Strickprobe * in kleine Rechtecke schneiden 
- Die Ränder an den Schnittkanten mit etwas Textilkleber versehen 
  (damit die Maschen nicht aufgehen) 
- Diese kleinen Rechtecke auf die rechte Innenseite einer Doppelkarte kleben 
- Passepartout-Deckblatt herstellen (Herz, Osterei, Hase… ausschneiden) 
- Dieses Blatt auf das gestrickte Rechteck kleben 
- Trocknen lassen 
- Vorderseite mit persönlichem Gruß beschriften 
- Auf der unbehandelten Innenseite (links) persönliche Worte schreiben 
- In einen Umschlag stecken und absenden 
  
 
*Falls du keine Proben vorrätig hast, strickst oder häkelst du einfach etwas.     
  Dafür ist es sinnvoll, dünnes Garn und eine dünne Nadel zu benutzen.   
  Warum? Zum einen sind die sichtbaren Öffnungen recht klein, zum anderen   
  trägt dickeres Material zu sehr auf. 
 
 
Wenn du lieber häkelst, kannst du natürlich genauso auch ein gehäkeltes 
Rechteck in das Passepartout kleben.  
 
Und wenn du deine Kinder beschäftigen möchtest, suchst du  einfach buntes 
Geschenk- oder Bastelpapier und lässt die Kinder damit basteln. 
 
Ich stelle meist eine ganze Reihe ähnlicher Karten auf einmal her. So habe ich 
immer etwas in der Schublade, wenn ich schnell eine besondere Karte brauche. 
 
Ich wünsche dir viel Freude beim Herstellen deiner eigenen Karten-Kollektion. 
 
Gabriele Tippel 


